Bömlo oder ein wundervoller Urlaub 2008
  
Nachdem wir ja schon letztes Jahr auf Bömlo waren, entschlossen wir uns dieses Jahr wieder auf diese schöne Insel zu fahren. Da wir letztes Jahr ein wenig Pech mit dem Wetter hatten  und wir so gut wie gar nicht Angeln konnten, wollten wir in diesem Jahr ein Haus mit größeren Boot haben. Wir buchten uns über Bömlo Kystferie die Hütte Klenebu mit Putput Kutter im Invaerfjord. 
Die Anfahrt: 
Am Mittwoch den 27 August fuhren wir mit der Color Magic von Kiel nach Oslo, leider regnete es bei der Ausfahrt aus der Kieler Förde so das wir nicht allzu lang draußen bleiben konnten. 

Abends ging es dann ins Buffet Restaurant wo wir dann etwas geschockt waren, denn mit so langen Schlangen vor den Büffets hatten wir nicht gerechnet. Die Überfahrt war sehr ruhig so das wir morgens bei Sonnenschein in Oslo ankamen. Von hier ab ging es über die E18 und 134 nach Drammen wo wir an einer Tankstelle mit Motel erst einmal in ruhen Frühstückten. Dann ging die Fahrt weiter zur Stabkirche Heddal
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die wir in aller Ruhe besichtigten. Dann ging die Fahrt über die E134 weiter nach Rauland wo wir im Austbo Hotel übernachteten.
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Das Hotel war einfach aber der Ausblick über einen  See die Berge und das Abendessen bzw. das Frühstück war einfach nur klasse. Nun erfolgte das letzte Teilstück unserer Anreise es ging über den Haukelipass 
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nach Bömlo. Viele werden jetzt vielleicht denken, man was ein Umstand das fährt man doch in einem durch, macht man ja auch normalerweise wir gönnten uns nur mal eine gemütliche Anreise ohne Stress und Hetze. 
Am Haus angekommen begrüßte uns auch gleich unser Vermieter Reidar Aasheim der uns dann das Haus zeigte und mich später mit dem Boot einwies. 
Danach ging es zum Auto ausladen und ich fragte mich warum schleppe ich den nur jedes Mal so viel Gerödel mit... 
Unsere erste Ausfahrt machten wir dann Samstag, bei herrlichen Sonnenschein ging es los. Nach 8 Stunden Angeln bzw. Fische suchen kamen wir mit einen Leng und 2 kleineren Seelachsen wieder. So verlief fast die ganze erste Woche der ganz große fang blieb aus aber dafür hatten wir super Wetter.
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Ein Makrelenschwarm genau vor unserem Steg
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In der 2ten Woche fuhren wir für einen Tag nach Bergen wo wir es endlich einmal packten bei Sonnenschein auf den Flojen zu Fahren. Von dort oben hat man schon einen wunderbaren Blick über Bergen. 
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Dann ging es wieder runter nach Brüggen
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ein paar Soviniers kaufen und danach zum Fischmarkt wo wir uns mit ein paar Leckereien für den Abend eindeckten. In dieser Woche Fingen wir dann schon recht ordendlich so daß wir uns keine Sorgen mehr machen mussten ob wir überhaupt unsere beiden Boxen voll bekommen würden. 
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Norwegens Marine besuchte uns auch einmal
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An Bihnes Geburtstag ( einer von insgesamt 3 Regentagen) fuhren wir auf die Insel Byrkenes und schauten uns schon mal das Objekt der Begierde Svanholmbua 2 für 2009 an. Pilze gingen wir in diesem Jahr natürlich auch wieder suchen und wir konnten 6 Backbleche voll Steinpilze trocknen. Außerdem kochte meine Bihne in diesem Jahr 6 Kilo Preiselbeeren ein, genau richtig zur kommenden Wildsaison yiamyiam.   
Einen kleinen Frechen Nachbarn hatten wir in diesen Jahr auch
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So lange wir auf den Urlaub gewartet hatten so schnell waren auch diese 3 Wochen wieder vorbei. 
Die Heimfahrt war etwas anstrengend denn sie ging nachts bei strömenden Regen über die E134 nach Oslo wo wir wieder mit der Color Magic nach Kiel fuhren. 
Es war für uns bisher der schönste Norgeurlaub und wir beschlossen 2010 wieder dort hin zu fahren. 
  
Das Haus: 
Es ist ein sehr liebevoll eingerichtetes gemütliches Haus, was wie wir finden für max 4 Personen ist. Die Küche ist mit allem was man braucht eingerichtet. Das Bad ist etwas klein aber ausreichend. Die beiden Schlafzimmer sind im oberen Stockwerk „Achtung Kopfeinziehen“ es ist ein wenig niedrig. Im unteren Teil des Hauses befindet sich eine Waschmaschine und 2 Kühltruhen und genug Stauraum wo wir unsere Floatings und anderes gerät lagerten. Der Filetierplatz ist beleuchtet, überdacht und mit fliesendem Wasser.   
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Das Boot: 
Wir hatten einen 24 Fuß Dieselkutter der sehr gut von Reidar gewartet wird. Wir verbrauchten insgesamt 100 Liter Diesel und waren insgesamt .......Stunden auf dem Wasser und fuhren gesamt..... Seemeilen mit einen maximalen Geschwindigkeit von 7 Knoten und einen sanften Putputput im Ohr. 
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noch ein paar Daten was den Verbrauch an Treibstoff angeht
wir waren insgesamt 86 Stunden auf dem Wasser (der Motor war immer an) und verbrauchten insgesamt 100 Liter Diesel. Gefahren sind wir insgesamt 416 Km oder 224 Seemeilen ( inkl. aller Driften) die Höchstgeschwindigkeit war 11 Km/h bzw. 6 Knoten.

Jetzt möchte ich noch mal unseren Vermieter Reidar und den Mann von Bömlo Kystferie Rune Aasheim danken, die immer darum Bemüht waren uns einen angenehmen Urlaub zu bereiten. 

 
 
